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ſinnung kommen laſſen

Vom öſterreichiſchen Kriegsſchauplatze
Halle 2 JuniIſt es wirklich ſo ungerechtfertigt von einem her e Wrns

ſchauplatze zu ſprechen Nein erbitterter ſtehen ſich heute Spanier und
Amerikaner nicht gegenüber als die Deutſchen und Slaven in dem Kaiſer

reiche an der Donau
auf eine Beendigung des Kampfes rechnen ſowie annehmen daß ſich auch
die Gemüther in beiden Ländern wieder beruhigen werden und ein freund
ſchaftliches Verhältniß von Neuem Platz greift wenn auch die Erregung

Und in Weſtindien kann man in abſehbarer Zeit

noch einige Zeit nachzittern dürfte Nicht aber ſo in dem Nationalitäten
ſtreite in Oeſterreich Dort wird der Kampf andauern und nur ein zeit
weiliger Waffenſtillſtand wird die beiden Nationen ab und zu zur Be

Seltſame Blüthen hat der Verzweiflungskampf
der Deutſchen Oeſterreichs gegen ſlaviſche Anmaßung und Vergewaltigung

bereits getrieben und immer neue Phaſen zeitigt derſelbe Wir haben
ſchon mehrfach unſerem Erſtaunen darüber Ausdruck gegeben daß die

Regierung Oeſterreichs dieſes deutſchen Landes es über ſich gewinnen
kann derjenigen Nation welche den bei Weitem größten Theil ſeiner
Bevölkerung ausmacht ſo ſchwere Wunden zu ſchlagen und ſie dazu
zu drängen eine Haltung einzunehmen welche die Eriſtenz der
Monarchie ernſtlich gefährden muß Oobwohl in der Leitung der
inneröſterreichiſchen Politik ein Perſonenwechſel ſtattgefunden hat iſt
mit dem Syſtem noch nicht gebrochen worden ſodaß Graf Thun auf
der vom Grafen Badeni geſchaffenen Baſis fortwurſtelt Letzterem war
ſein Paktiren mit den Czeſchen und Polen nicht einmal ſo ſehr zu ver
denken da er ſich eine Mehrheit im Parlamente ſchaffen wollte um die

Ausgleichsvorlagen durchzubringen wenn auch die vollſtändige Unter
drückung des Deutſchthums die Knechtung des deutſchen Nationalgefühls
unter keinen Umſtänden gebilligt werden kann Aber die Regierung hat
eingeſehen daß es auf dieſem Wege nicht weiter ging daß ein anderes
Syſtem angewendet werden müſſe denn nur in dieſem Sinne kann die
Verabſchiedung des Grafen Badeni und die Berufung des Freiherrn von
Gautſch der dem jetzigen Miniſterpräſidenten Grafen Thun den Weg
ebnete einen Zweck gehabt haben Als im November v Js in Wien die
erregten Volksmaſſen ihr Nieder mit Badeni riefen da wollten ſie nicht
etwa nur einen Perſonenwechſel in der Regierung erzwingen ſie hatten
den dringenden Wunſch daß die Intereſſen der Deutſchen Berückſichtigung

fänden in einem Wechſel des Syſtems All der Jubel welcher bei dem
Bekanntwerden der Verabſchiedung Badeni s in den Straßen der Kaiſer
ſtadt an der Donau widerhallte hat nur wenig Berechtigung gehabt und
die Deutſchen Oeſterreichs haben guten Grund den Maßnahmen ihrer

Regierung gegenüber mißtrauiſch zu ſein e
Heute fragen ſich viele Deutſche in der Nachbarmonarchie ob das

IJnterregnum des Freiherrn v Gautſch von irgend welchem Segen ge
weſen iſt und ſie mögen noch ſo rückſichtsvoll und noch ſo ſchonend bei
der Beantwortung dieſer Frage vorgehen immer muß die Antwort lauten
Das Miniſterium Gautſch war nur geeignet die Deutſcheu in Sicherheit
zu wiegen ihnen Hoffnungen zu erwecken welche ſich nicht erfüllen ſollten

Daß das Kabinet Gautſch nur ein Uebergangsminiſterium ſein konnte
wußten Deutſche und Slaven aber erſtere durften vermuthen daß der
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kommende Mann ihren Forderungen gegenüber ſich weniger hartnäckig
erweiſen und ihnen ſo weit wie möglich gerecht werden würde Wie
ſchwer die Täuſchung geweſen iſt das haben die Ereigniſſe bewieſen das
haben noch in dieſen Tagen die Vorgänge in der Hauptſtadt der Steier
mark in Graz zur Evidenz gezeigt

Die Maßregelung des Grazer Gemeinderaths die Kaſſation der
33 Reſerveoffiziere welche ſich an dem Begräbniß eines deutſchen Arbeiters

betheiligt hatte der in dem Kampfe der Bevölkerung gegen die bosniſchen
Soldaten gefallen war beweiſt daß eine neue Aera Badenis im Anzuge
iſt daß Willkür und Verfolgungsſucht wieder das Regiment führen ſollen
und die Waffen ſind deren ſich die Regierung in dem Kampfe gegen das
Deutſchthum zu bedienen gedenkt Aber dieſe Waffen ſind zweiſchneidig

und geeignet auch der Regierung ſchwere Wunden beizubringen denn
Willkür und Ungeſetzlichkeit rächen ſich immer ſchwer und fordern die
großen Maſſen zu gleicher Handlungsweiſe heraus

Am Mittwoch iſt der Reichsrath in Wien wieder zuſammengetreten
und gleich die erſte Sitzung des Abgeordnetenhauſes hat gezeigt daß die
Ausſichten die zahlreichen von der Regierung ausgearbeiteten Vorlagen

durchzuführen ſehr trübe ſind Erſt Farbe bekennen ſo fordern die
Deuiſchen und Graf Thun wird wohl oder übel ſeine Stellung gegenüber
der Oppoſition endlich einmal präziſiren müſſen Bisher hat er ſich nur
in allgemeinen Redewendungen bewegt mit denen ſich aber die Deutſchen
auf die Dauer nicht abſpeiſen laſſen werden Der Kampf iſt wieder ein
geleitet auf die öſterreichiſche Regierung wird es ankommen ob er auf
der ganzen Linie von Neuem entbrennen ſoll

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Juni Hofnachrichten Heute Morgen bei der
Abreiſe der kronprinzlich griechiſchen Herrſchaften um 7 Uhr 40 Min vom
Anhalter Bahnhof gaben die Majeſtäten dieſen das Geleit und unter
nahmen demnächſt einen gemeinſamen Spaziergang Nach dem Schloß
zurückgekehrt empfing der Kaiſer den Miniſter des Jnnern Freiherrn
v d Recke v d Horſt und darauf den Chef des Civilcabinets Wirkl
Geh Rath Dr v Lucanus zum VortragPriuz Heinrich t mit der Deutſchland und der Kaiſerin
Auguſta wieder in Tſingtau eingetroffen nachdem er vorher die Be
gräbnißſtätte der mit der Jltis untergegangenen Matroſen angelaufen
hatte Beide Schiffe legten an dem dort errichteten Denkmal Kränze
nieder ſie fanden dort einen von dem ruſſiſchen Kanonenboot Mandſchur
niedergelegten Kranz vor Prinz Heinrich beabſichtigt auch einen längeren
Ausflug in das deutſche Pachtgebiet zu unternehmen

Der Großherzog Karl Alexander von Sachſen Weimar
der älteſte deutſche Fürſt vollendet am 24 Juni ſein 80 Lebensjahr und
wenige Tage darauf das 45 Jahr ſeiner Regierung Neueſten Nachrichten
zufolge wird der Großherzog dieſe Tage im engſten Familienkreiſe in dem
idylliſch gelegenen Wilhelmsthal bei Eiſenach dem bevorzugten Sommer
aufenthaltsort des Fürſten begehen

Jm Befinden des Finanzminiſters Dr v Miquel iſt eine
erfreuliche Beſſerung zu konſtatiren Der Miniſter bringt der B B Ztg
zufolge die Mittagsſtunde bereits außer dem Bette zu und erledigt
Regierungsgeſchäfte Nach ärztlichem Ausſpruch dürfte die Uebernahme
der Dienſtgeſchäfte in vollem Umfange in etwa 8 Tagen zu erhoffen ſein

Jm diplomatiſchen Dienſt ſind Veränderungen erfolgt Der
Nordd Allg Ztg zufolge hat der bisherige Geſandte in Rio de Janeiro

Krauel den erbetenen Abſchied erhalten Zu ſeinem Nachfolger ſoll der
erſte Sekretär der Londoner Botſchaft Graf Arco Valley ernannt ſein
Jn des Letzteren Stelle tritt der erſte Sekretär der Botſchaft in Madrid
Erbgraf Caſtell Rüdenhauſen r zweite Sekretär der Botſchaft inVel

Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

Fortſetzung Nachdruck verboten
Plankenſtein ſchwieg über den Vorfall und tröſtete ſich

damit daß auch Sonja ſchweigen würde denn wenn er ſich
was freilich bis dahin ſelten geſchehen war zur Energie auf
raffte und ihr ernſt und feſt entgegentrat dann mußte ſie ein
ſehen daß offene Oppoſition nicht zu rathen wäre

Als Hardenberg ſich zu ziemlich ſpäter Stunde empfahl
ließ Günther anſpannen nahm ſelbſt die Zügel und fuhr den
alten Herrn nach der Villa

Regina ſtand wartend und offenbar etwas beſorgt auf
dem Balkon Jetzt flog ein freudiges Leuchten über ihr Ge
ſicht ſie beugte ſich über die Brüſtung und bewegte grüßend
ihr Taſchentuch

Das magiſche Mondlicht überfluthete ſie wie mit Silber
glanz und paßte ſo gut zu dem ſanften anmuthigen Geſicht
und der jungfräulichen Geſtalt

Als der alte Mann längſt im Hauſe und ſie vom Balkon
verſchwunden war ſah Plankenſtein immer noch empor und
als die Pferde langſam heimtrabten wandte er oft den Blick
zurück Wie ein kleines Paradies lag das Landhaus da und durfte

auch wirklich ſo genannt werden Hier wohnten ja Friede Ein
tracht und Zufriedenheit Aber die Pforten dieſes Edens konnten
ſich ihm niemals öffnen Er durfte nur zuweilen hinein blicken
um dann mit deſto brennenderer Sehnſucht zu ſcheiden und
ſeine Herzenseinſamkeit doppelt zu fühlen

Von dieſem Abend an nahm Günther ſeine regelmäßigen
Beſuche an jedem Donnerstag und Sonntag wieder auf aber
er ſah Regina jetzt mit anderen Augen als früher ung
Sonjas eiferſüchtiges Wüthen trug die Schuld wenn er
neue Vorzüge an dem Mädchen entdeckte und wenn ſeine e
danken fortwährend in Villa Waldfrieden weilten Was er
ſich ſchon oft aber nur mit dem wehmüthigen Bedauern
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welches man Unerreichbarem nachſendet gedacht hatte wurde
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Waſhington Graf Wedel iſt auf 6 Monate benrlaubt An ſeine Stelle
tritt Legationsſekretär Graf Haacke

u S der internationalen Zuckerprämien Konferenz die
am 7 Juni in Brüſſel beginnt ſind deutſcherſeits als Delegirte ernannt
der deutſche Geſandte in Brüſſel v Alvensleben und Geheimrath Kühn
aus dem Reichsſchatzamte

Gegen die Annahme des h a haben dieSozialdemokraten am lauteſten proteſtirt Es iſt deshalb wie die
Köln Ztg hervorhebt von beſonderem Jntereſſe feſtzuſtellen welche

Beträge und Vortheile aus dem Flottengeſetz unmittelbar den Arbeitern
ſelbſt zufließen Während der nächſten 6 Jahre ſoll die Flotte auf den
geſetzmäßigen Stand gebracht werden daher ſind 356,7 Millionen alſo
jährlich 59,45 Millionen ausgeworfen Von 1904 ab werden nach dem
Geſetze alljährlich für Erſatzbauten 40,4 Millionen zur Verwendung
gelangen Jn dies Geld das davon als Arbeiterlohn gezahlt wird theilen
ſich einerſeits die Arbeiter aus den Schiffswerften die aus dem den Werften
gelieferten Material die Schiffe bauen andererſeits die Arbeiter die in
Hütten Gruben Walzwerken Maſchinenfabriken c das Material für den
Schiffbau beſchaffen Alles in Allem genommen ergiebt eine genaue Be
rechnung daß während des Sexennats für Schiffs Neu und Erſatzbauten
etwa 40000 von 1903 ab etwa 28000 Arbeiter Beſchäftigung finden
und jetzt 12000 im Jahre 1903 etwa 18000 Arbeiter für Jnſtandhaltung
der Schiffe und Betriebsmaterial und zwar eine lohnende und dauernde
Beſchäftigung Aus Vorſtehendem ſei erſichtlich welches Jntereſſe die
Sozialdemokratie an dem Wohlergehen der Arbeiter nimmt

Der Verbandstag der deutſchen Gewerkvereine welcher
wie geſtern gemeldet gegenwärtig in Magdeburg ſeine diesjährigen Be
rathungen abhält ſprach nach einem Vortrage des Prof Lotz München
über das Intereſſe der Arbeiter an der Handels und Zollpolitik ſein Be
dauern darüber aus daß die Eingabe des Centralraths an den Reichs
kanzler um Zuziehung von Arbeitervertretern zu der Vorbereitung neuer
Handelsverträge erfolglos geblieben iſt und wiederholte daher dieſe
Forderung namens der geſammten Gewerkvereine Ferner wurde ein
Antrag zu Gunſten voller Koalitions und Vereinigungsfreiheit ſowie zu
Gunſten der Rechtsfähigkeit der Arbeiterberufsvereine einſtimmig genehmigt
Sodann beſchäftigte ſich der Verbandstag mit der Frage der Arbeitsloſen
Unterſtützung Die beiden Referenten empfahlen auch für dieſen Zweig
des ſozialen Verſicherungsweſens das Prinzip der Freiwilligkeit eine ſtaat
liche Uebernahme der Unterſtützungsfrage wurde auch in der Diskuſſion
allſeitig bekämpft

Die Adlershofer Jlluminationsaffaire wird nochmals
und zwar in zwiefacher Form die Gerichte beſchäftigen Zunächſt will ein
geringer Theil der Beſtraften Berufung gegen das von uns mitgetheilte
Urtheil des Coepenicker Schöffengerichts einlegen und zwar hat man ſich
zu dieſer Maßnahme entſchloſſen da die höhere Jnſtanz nur die prinzipiell
wichtige Frage des groben Unfugs entſcheiden ſoll Ferner wird das
Flugblatt welches die Aufforderung zur Jllumination enthielt ſeines
aufreizenden Jnhalts halber Veranlaſſung zu einer Anklage geben

Von ſozialdemokratiſcher Seite, ſo ſchreibt die miniſterielle
B werden fortgeſetzt die bisherigen Leiſtungen der deutſchen

Arbeiterverſicherung als unbedeutend und in keinem Verhältniß zu
den Beiträgen der Arbeiter ſtehend bezeichnet Obwohl die Hinfälligkeit
diefer Behauptung ſchon mehrfach nachgewieſen iſt ſcheint es zur Verhütung
von Legendenbildung doch rathſam zu ſein das bezügliche Material zu
ſammenzuſtellen und ſo für Jeden der ſeine Augen nicht vor offenkundigen
Thatſachen abſichtlich verſchließen will ein klares Bild der wirklichen Sach
lage zu geben Die Korreſpondenz rekapitulirt alsdann die weſentlichen
Beſtimmungen des Unfall Kranken Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
Geſetzes und zeigt in einer Tabelle daß in dem Zeitraum von 1886 bis
1897 an Entſchädigung in Summa gezahlt wurde infolge Krankenverſicherung
1082247 200 Mk Unfallverſicherung 364 906 900 Mk Jnvaliditäts und
Altersverſicherung 255029400 Mk zuſammen 1702 184 100 Mk und daß
davon durch die Verſicherten 1173449805 Mk und von den Arbeitgebern
1337741176 Mk beigetragen worden ſind Die Verſicherten haben dem
nach an Entſchädigungen bisher ſchon 528,7 Millionen Mark mehr er
halten als ſie an Beiträgen zu den Verſicherungsfonds beigeſteuert haben

Die Eiseinfuhr nach Deutſchland nimmt einen ganz unge

v wwnun zum glühenden Wunſch zum quälenden hoffnungsloſen
Schmerze Wie ganz anders wie ſchön und reich könnte ſich
das Leben geſtalten wäre die hindernde Feſſel nicht
Welche Zukunft Hand in Hand mit einem Weibe wie Regina
mit einem Freund wie Hardenberg Aber da war die drückende
Kette deren Ende Sonja in der Hand hielt da war die Bürde
einer ſchwer laſtenden Verantwortung denn er konnte ſich nicht
von dem Vorwurf frei ſprechen das Worskajaſche Vermögen
leichtſinnig verſchwendet zu haben und deshalb durfte an keine
Löſung der Ehe gedacht werden

Wenn er kam überflog ſanftes Roth des Mädchens ge
wöhnlich etwas blaſſe Wangen und die ſchönen ſeelenvollen
Augen grüßten ihn mit frohem Aufleuchten Auch ihrem
Herzen ſtand der Freund nahe aber die Neigung welche ſie
ihm weihte war ruhig und wunſchlos Regina wußte daß
ſie Plankenſtein niemals näher treten konnte und beklagte es
nicht Das Leben hatte ſie früh ſchon Entſagung und Selbſt
loſigkeit gelehrt Sie fand was ſo wenige vermögen
ihr eigenes Glück in dem Glück anderer Den Vater heiter zu ſehen
gereichte ihr zur höchſten Freude und ebenſo war ſie immer bemüht
Günthers Muth aufzurichten und ihm ein ſchönes erſtrebens
werthes Ziel zu zeigen Sie ſprach mit beſonderer Vorliebe
von ſeinen Kindern weil ſie meinte das müßte ihn aneifecn
und über vieles hinweghelfen und er hörte ihr zu ohne ihre
Rede zu unterbrechen doch die Wirkung war eine ganz andere
als die welche das Mädchen beabſichtigte Plankenſtein fragte
ſich mit tiefer Bitterkeit Warum kann Sonja nicht ſo denken
und empfinden Warum bin ich an eine Frau gefeſſelt die
in allem den Gegenſatz zu dieſer repräſentirt

So erweiterte Regina nur die Kluft welche ſie zu über
brücken ſuchte und ihr ſchöner Glaube ihre ehrliche Selbſt
aufopferung trugen keine geſegneten Früchte ſondern nährten
den Mißmuth ja die Verzweiflung in des liebenden Mannes
Seele Jhr würde es für immer genügt haben ſeine Freundin
und Schweſter zu ſein Er ſah in ihr das Weib welches

durfte wenn ihm je wieder wohl werden wenn er nicht ver
gehen ſollte in heißer Sehnſucht in unaufhörlichem Hader mit
dem Geſchick

8 Kapitel
Sonja fuhr fort mit ihren Verwandten in Rußland zu

korreſpondiren und von Zeit zu Zeit trafen reichliche Unter
ſtützungen ein Dann herrſchte einige Wochen lang Ueberfluß
im Schlößchen und wenn alles verbraucht war was gewöhnlich
ziemlich ſchnell ging wieder Mangel

Eine andere Frau hätte ja freilich ſorgenlos wenn auch
beſcheiden von dem leben können was Plankenſtein viertel
jährlich nebſt dem Gehalt für die Erzieherin ſchickte die ver
wöhnte verweichlichte Ruſſin aber nicht

Unfähig zu jeder ernſten Thätigkeit lag ſie auf dem Sopha
langweilte ſich und ihre Gedanken drehten ſich immer um den
fernen Gatten und um Regina von Hardenberg Die Eiferſucht
und Erbitterung wuchſen von Stunde zu Stunde genährt
von einer allzu fruchtbaren Phantaſie Wenn Sonjyja die
Arme träg unter dem Kopf verſchlungen vor ſich hinträumte
gaukelten Bilder um ſie her die nicht weg zu ſcheuchen waren
ſondern immer wiederkehrten bis ſie zornig emporſprang und
beide Hände an die hämmernden Schläfen gepreßt hin und
her lief Jn ſolchen Stunden höchſter Erregung ſprach ſte
mit ſich ſelbſt lachte weinte und drohte um ſich dann ſtöhnend
wieder nieder zu werfen und den Tod zu rufen der nicht
kommen wollte weil zu viel robuſte Lebenskraft in dem heiß
blütigen mit jeder Faſer am irdiſchen Daſein hängenden
Weibe war

Aber wie giftiges Unkraut wucherten die Pläne und Einfälle
auf die jeder vernünftigen Ueberlegung Hohn ſprachen und die
vom Wirbel der Leidenſchaft erfaßte und hin und herge
ſchleuderte Frau zu ſinn und würdeloſem Thun antrieben

F m S W223 25Der Herbſt ſchien den Sommer an Gluth über
treffen zu wollen Die Sonne brannte ſo heiß hernieder wie

ganz ihm gehören mußte und nie von ſeiner Seite weichen in den Auguſttagen Der Wein gedieh daß es eine Pracht
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wöhnlichen Amfang an Im April d J ſind 1302896 Doppelcentner
Eis eingeführt darunter 1034709 aus Norwegen und 40107 aus
Oeſterreich Ungarn Jm vorjährigen April wurden nur 1371 Doppel
centner Eis nach Deutſchland eingeführt Die Eiseinfuhr der erſten vier
Monate belief ſich auf 2209107 C gegen 834663 im gleichen Zeitraum
des Vorjahrs Die allgemeinen Einfuhrzahlen werden durch dieſe ſtarke
Eiseinfuhr bereits weſentlich beeinflußt

Jn Betreff der Frage des Oberſten Militär Gerichts
hofes in Bayern haben wie die Berl Börſ Ztg ſchreibt in dieſen
Tagen Korreſpondenzen intimer Art zwiſchen dem Kaiſer und dem Prinz
Regenten Luitpold ſtattgefunden Aus München verlautet nun der Prinz
regent habe in freundſchaftlichſter Form erklärt eine Aenderung während
ſeiner nach irdiſchen Geſetzen muthmaßlich nur noch kurzen Regierungßzeit
nicht eintreten laſſen zu können beſonders da die Preisgabe des garantirten
Sonderrechts auch gegen die Verfaſſung verſtoße an der nicht zu
rütteln ſei

Der III deutſch öſterreichiſch ungariſche Binnenſchiff
fahrts Verbandstag iſt geſtern in Nürnberg eröffnet worden Unter
den Anweſenden befand ſich auch Prinz Ludwig von Bayern Regierungs
präſident Dr Schelling brachte ein Hoch auf den Prinz Regenten aus
worauf Prinz Ludwig mit einer Rede antwortete in welcher er auf die
Vortheile hinwies die den an den Binnenſchifffahrtslinien belegenen
Städten erwachſen und ausführte der Verband bezwecke außer der Linie
Maniz Donau noch zwei andere Linien Elbe Moldau Donau und
Oder Donau zu fördern Aber ein noch größerer Vortheil werde da
durch in politiſcher Hinſicht erreicht angeſichts der ſeit Jahrzehnten be
ſtehenden innigen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn
Als Vertreter Oeſterreich Ungarns toaſtete Miniſterial Direktor Ritter von
Zarboni anf den Verband

Der Reichskommiſſar für die Pariſer Weltausſtellung
Richter reiſte am heutigen Mittwoch nach Paris um einige noch ſchwebende
Fragen endgültig zu regeln Die Platzfrage über welche zwiſchen den
intereſſirten Mächten Verhandlungen ſtattfanden iſt jetzt erledigt Die
Pläne gelangen Mitte Juni zur Ausgabe und erſt dann wird ſich einabſchließendes Urtheil ermöglichen aßev wie die einzelnen Ausſteller

Gruppen abgeſchnitten haben
Friedrichsruh 1 Juni Der Graf und die Gräfin Lehndorff und

Geheimrath Schweninger ſind hier angekommen Fürſt Bismarck be
findet ſich ſoweit wohl doch macht ihm die Witterung viel Schmerzen in
Geſicht und Fuß er unterläßt deshalb die Ausfahrten

Altona 1 Juni Das Kaiſerpaar trifft am Sonnabend 18 Juni
Nachmittags hier ein Da bereits um 3 Uhr Fluth eintritt ſo dürfte der
Kaiſer alsbald ſich an Bord begeben um nach Helgoland zu fahren
während die Kaiſerin bei der Etatsräthin Donner vorausſichtlich Wohnung
nimmt Zum Empfange der Majeſtäten werden hier große Vorbereitungen
getroffen Der Hamburger Senat und die Hamburger Bürgerſchaft ſind
zu der Feier geladen worden Unter den Ehrengäſten befinden ſich ferner
Graf Walderſee und der Oberpräſident von Köller

Kronberg 1 Juni Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von
Griechenland ſind Nachmittags hier eingetroffen und wurden auf dem
Bahnhof von der Kaiſerin Friedrich empfangen

Jtalien
Rom 1 Juni Der König empfing heute Nachmittag di Ru

dini und genehmigte folgende von demſelben vorgelegte Miniſterliſtedi Rudini Präſdinn Jnneres und interimiſtiſch Ackerbau Deputirter

Cappelli Auswärtiges Deputirter Bonacci Juſtiz Branca
Luzzati Schatz di San Marzano Krieg Viceadmiral Senator CanevaroMarine Senator Cremona Unterricht Peputirier General Afan de Rivera

öffentliche Arbeiten Deputirter Frola Poſtweſen Zum vierten Male
ſeit dem Zuſammenbruch des Kabinets Crispi im März 1896 übernimmt
ein Kabinet Rudini die Leitung der Staatsgeſchäfte in Jtalien Wer die
italieniſchen Verhältniſſe und Perſonen nicht genauer kennt könnte verleitetwerden daraus zu ſchließen daß der Marcheſe di Rudini ein Staatsmann

von überragender Größe ein Unentbehrlicher ſei Aber das wäre ein
falſcher Schluß di Rudini iſt ein Typus ſtaatsmänniſcher Mittelmäßig
keit er dankt ſeine Regierungsmöglichkeit lediglich den troſtlos zerfahrenen
parlamentariſchen Verhältniſſen und ſeiner perſönlichen Beharrlichkeit die
ihn über Geſinnungsbedenken ohne Weiteres hinwegſehen läßt wenn es
gilt ſich an der Macht zu erhalten Das Leben des neuen Miniſteriums
di Rudini dürfte nur ſo lange währen wie es einer klaren Auseinander
ſetzung mit der Volksvertretung auszuweichen verſteht Darin beſitzt freilich
di Rudini große Gewandtheit

Frankreich
Paris 1 Juni Trotzdem die Wahlen dem Kabinet Méline

keineswegs ungünſtig waren und die Zahl der gemäßigten Republikaner
eine ſehr ſtattliche iſt fühlt ſich das Miniſterium keineswegs ſicher ſondern
trägt ſich allen Ernſtes mit Demiſſionsabſichten Zunächſt iſt freilich
nur der Kolonialminiſter Lebon deſſen Reſſort von Herrn Hauotaux
interimiſtiſch übernommen worden iſt gegangen man weiß aber nirgends
was noch werden mag Natürlich will ſich das Kabinet Möeline nicht
übereilen es wird abwarten wie ſein Regierungsprogramm in der Kammer
aufgenommen werden wird Gelingt Alles nach Wunſch dann werden
Herr Möéline und ſeine Getreuen noch länger die Bürde des Amtes
tragen das ſie ungeachtet der mannigfachen Stürme die über ſie hinge
gangen ſind nun ſchon ſehr viel länger behaupten als urſprünglich er
wartet worden war Freilich hätte das Vergnügen ohne den Talisman
der francoruſſiſchen Allianz wohl nicht ſo lange gedauert aber mit jenem
auf der Bruſt war das Kabinet gegen alle Angriffe gefeit

Dem Siscle zufolge hatte der Kriegsminiſter eine Beſprechung
mit mehreren Generalen und Würdenträgern der Ehrenlegion um über
eine Maßregelung Eſterhazy s zu berathen der nunmehr als Urheber
des Ulanenbriefes amtlich anerkannt worden ſei Angeſichts der
politiſchen Verhältniſſe ſei jedoch beſchloſſen worden keinerlei Maßregel
gegen Eſterhazy zu ergreifen ſo tadelnswerth auch ſeine Haltung ſei

Cyniſcher kann man die Staatsraiſon nicht über die Rechtsmoral ſtellen
als es die franzöſiſchen Machthaber thun wenn ſich die Nachricht des
Siècle beſtätigt

Abermals taucht das Gerücht auf Dreyfus ſei auf der Teufels
inſel geſtorben Eine Stelle in dem heutigen Rochefort ſchen Artikel
läßt vermuthen daß Rochefort eine dahingehende Mittheilung erhalten
haben müſſe

Der ſpaniſch amerikaniſuhe Krieg
Vor Santiago de Kuba iſt wie bereits in mehreren Telegrammen

gemeldet ward gekämpft worden Die amerikaniſche Flotte welche bisher
jenen Hafen bewachte um das Entſchlüpfen der dort vermutheten Schiffe
des Admirals Cervera zu verhindern iſt zu einer kriegeriſchen Aktion vor
geſchritten deren Bedeutung und Erfolg allerdings nicht erheblich zu ſein
ſcheinen Man wird der Seeſchlacht eine beſondere Bedeutung nicht
beimeſſen dürfen ehe nicht nähere Meldungen vorliegen Der ſtunden
lange heftige Kanonendonner hat während dieſeseigenartigen Krieges nur
zu häufig als Phantom ſich erwieſen ſo daß jetzt jede Meldung von
Kanonaden mit einer gewiſſen Reſerve aufgenommen wird Wer hätte
gedacht als der Telegrapch am 1 Mai die Kunde vom Seeſieg der
Amerikaner bei Cavite brachte daß nach einem vollen Monat die Situation
auf dem Kriegsſchauplatz im weſentlichen unperändert ſein würde Und
wer möchte heute vorausſagen wollen wie lange die Entſcheidung noch
ausſteht Auch bei den Zuſchauern hat das Gefühl der Spannung
dem ruhigen Zuwartens leidenſchaftsloſer Beurtheilung von Fall zu Fall
Platz gemacht Daß die Parteinahme für Spanien oder die Union heute
noch die politiſirenden Bürger aneinander gerathen läßt gehört in das
Reich der Mythe Es iſt eben anders gekommen als man glaubte und
ſelbſt wenn die entſcheidende Seeſchlacht geſchlagen wird des hinreißenden
Eindrucks gehen die Berichte verluſtig den ſie zweifellos erzielt hätten
wäre der Zuſammenſtoß der Atlantic Geſchwader früher erfolgt

Eine aus Port au Prince in London eingetroffene Depeſche beſtätigt
daß vorgeſtern bei Santiago de Kuba ein Kampf ſtattgefunden hat Der
Kampf begann ſo heißt es gegen 2 Uhr Nachmittags Das amerikaniſche
Geſchwader das aus 14 Schiffen unter denen ſich das Schlachtſchiff
New York mit der Flagge des Admirals Sampſon befand und

aus zahlreichen Torpedobooten beſtand eröffnete ein heftiges Bombardement
auf die Hafenforts unter dem die Forts Morro La Socapa und Punta
ganda beſonders litten Gegen 39 Uhr Nachmittags ſchwächte ſich die
Kanonade ab der Kanonendonner entfernte ſich mehr und mehr und ver
ſtummte endlich ganz nachdem man noch eine Zeit lang von hoher See
her Schüſſe vernommen hatte Ueber Verluſte auf ſpaniſcher Seite ſei
noch nichts bekannt

Laut Meldung aus Newyork beſagt ein Telegramm aus Havanna
Hier iſt folgende amtliche Mittheilung über den Kampf bei Santiago ver
öffentlicht worden Die amerikaniſche Flotte beſtehend aus den Schiffen
Jowa Maſſachuſetts Brooklyn Texas New Orleans Mar

blehead Minneapolis einem anderen Kreuzer und ſechs kleinen Schiffen
nahm am Dienstag weſtlich von dem Ausgange des Hafens von Santiago
Aufſtellung Zunächſt eröffneten fünf Schiffe das Feuer Der ſpaniſche
Kreuzer Colon lag gegenüber Punta Gorda vor Anker und konnte von
der See aus geſehen werden Die Batterien von Fort Morro Socapa
und Punta Ganda und der Kreuzer Colon erwiderten das Feuer Die
amerikaniſchen Kriegsſchiffe gaben 70 Schüſſe ab meiſtens Geſchoſſe
ſchweren Kalibers welche indeſſen gar keinen Schaden anrichteten Das
Bombardement dauerte anderthalb Stunden Dann zogen ſich die Ameri
kaner zurück Einer ihrer Hülfskreuzer war beſchädigt zwei Granaten ſah
man am Heck der Jowa explodiren während an Bord eines anderen
Schlachtſchiffes Feuer ausbrach Einige Geſchoſſe fielen im Jnnern des
Hafens in der Nähe der ſpaniſchen Kriegsſchiffe nieder Jn Santiago
herrſcht große Begeiſterung

Aus Madrid liegen folgende Meldungen vor Der Marineminiſter
erhielt eine Depeſche die beſagt daß das amerikaniſche Geſchwadervor Santiago de Kuba eine Rtedettage erlitt Die ſpaniſchen Forts

und das Geſchwader Cerveras wieſen die Angriffe der feindlichen Schiffe
ab Letztere zogen ſich beſchädigt zurück Das ſpaniſche Geſchwader hatte
nicht gelitten Jm Senat erklärte der Miniſter für die Kolonien auf die
Anfrage eines Senators die Nachricht von dem Kampfe bei Santiago
ſei eine amtliche und bemerkte weiter dieſe Nachricht gebe einen Ausblick
auf weitere glückliche Erfolge Dank des Muthes der ſpaniſchen Seeleute
Der Senat nahm hierauf einſtimmig einen Antrag an welcher der Be
friedigung über den Erfolg der Fpaniſchen Waffen Ausdruck verleiht

Die Amerikaner verkünden ihre augenſcheinliche Niederlage in folgender
harmloſer Form Commodore Schley unterſuchte Santiago und die
Batterien welche nach dem Hafen führen und den Kanal ſchützen Schley
fand dieſelben viel ſtärker und die ſubmarinen Minen zahlreicher als er
vermuthet hatte Vier Minen waren über den engen Hafeneingang gelegt
Die Schiffe des Geſchwaders unter Cervera verriethen ihre Anweſenheit
indem ſie ſich quer über den Hafeneingang bewegten um beim Heran
nahen des Feindes feuern zu können

Gerichts Zeitung
Lebeling gegen Thiele Da der Verlag der Halleſchen Zeitung

trotz der wiederholt erfolgten Aufforderung durch meinen Rechtsbeiſtand
bis heute nicht den Vorwurf der Unwahrheit welchen die Halleſche Zei
tung in Nr 119 Jhres Blattes gegen mich erhob zurückgenommen hat
ſo erſuche ich mit Bezugnahme auf S 11 des Preßgeſetzes um Veröffent
lichung folgender Zeilen Jn Nr 119 Jhres Blattes veröffentlichen Sie eine
Zuſchrift derjenigen Firma welche z Zt den Verlag der Halleſchen Zeitung
gepachtet hat Dieſe Zuſchrift zeiht mich der Unwahrheit weil ich aus
geſagt habe die Halleſche Zeitung zähle nur 4200 Abonnenten Um
die Wahrheit meiner Ausſage zu beweiſen gebe ich hiermit nachſtehend die
genauen Abonnenten Ziffern der Halleſchen Zeitung vom 1 Quartal 1895

3 Juni Nr 127bis 1 Quartal 1898 Der Abonnentenſtand der Halleſchen Zeitung be
der Poſt auswärtige Abonnenten war folgender

1 Quartal 1895 3574
35524

3463

4 34711 1696 3410
2 3188z3018

4 3808I 1897 37896
1588

3348

4 83117während die Abonnentenzahl in der Stadt Halle und Giebichenſtein be
mäßig ſtets zwiſchen 800 und 1100 ſchwankte Für das 1 Quartal 1898
ergab ſich folgender genauer Abonnentenſtand 3082 Poſtabonnenten 179
Poſtabonnenten zum ermäßigten Preis Hotels und Reſtaurationen
1041 Stadtabonnenten 10 Stadtabonnenten zum ermäßigten Preis zu
ſammen 4312 Abonnenten Zieht man hiervon diejenigen Abonnenten
ab welche zum ermäßigten Preis abonnirt ſind ſo verbleiben für das1 Quartal 1898 7128 Vollabonnenten

Hochachtungsvoll
Alfred Lebeling

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 Juni
Eine überraſchende Neuerung im Fernſprechverkehr iſt

nach dem B vom Staatsſekretär des Reichspoſtamts in Ausſicht ge
nommen es dürfte aber eine geraume Weile vergehen bis ſie thatſächlich
zur Einführung gelangt Es wird nämlich beabſichtigt in den dem
Publikum zugänglichen Geſchäftsräumen von Reſtaurateuren Zigarren
händlern Kaufleuten rc automatiſche Telephonapparate die als Anſchluß
an das Telephon benutzt werden können gratis aufzuſtellen Gegen eine
Gebühr von 10 Pfg ſoll ſodann jeder Gaſt oder Käufer in der Lage
ſein ſich mit dem Anzurufenden in Verbindung zu ſetzen und ein Geſpräch
auf die Dauer von fünf Minuten zu führen Dieſer Apparat ſoll auch
noch einen beſonderen Mechanismus haben der es ermöglicht daß dem
Anrufenden für den Fall daß ein Geſpräch mit dem zu Verbindenden
nicht erzielt wird ſein Zehnpfennigſtück zurückgegeben wird Nach den an
zuſtändiger Stelle eingezogenen Erkundigungen iſt die r n einer
ſolchen Einrichtung allerdings beabſichtigt indeß fehlt es der Poſtbehörde
vor der Hand noch an dem geeigneten Apparat

Kaufmänniſcher Verein Die Sommer Concerte beginnen am
6 Juni und finden wie bisher jeden Montag Abends 8 Uhr im
Wintergarten ſtatt mit Ausnahme der Abende am 27 Juni 25 Juli

und 15 Auguſt welche in der Saalſchloßbrauerei abgehalten werden
Den Concerten in der Saalſchloßbrauerei ſchließt ſich ein Sommerreigen
an Für die Angehörigen der verheiratheten Mitglieder Frau Töchter
und Söhne ſoweit letztere noch Lehrlinge oder Schüler ſind werden
Dauerkarten für alle Concerte Vergnügungen und Vorträge des Kauf
männiſchen Vereins für das Jahr 1898/99 ausgefertigt Lehrlinge von
Mitgliedern welche zur Zufriedenheit des Lehrers die Fortbildungsſchule
des Vereins beſuchen erhalten auf ſchriftlichen Antrag des Lehrherrn Frei
karten auf dem Antrage iſt der Name des betreffenden Lehrers zu be
merken Unverheirathete Mitglieder können ihre Eltern oder eine junge
Dame mit Begleitung Mutter Tante 2c zur Einladung in Vorſchlag
bringen Für auswärtigen vorübergehend bei Mitgliedern anweſenden
Beſuch werden gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte von jedem Vorſtands
mitgliede Eintrittskarten unentgeltlich ausgeſtellt Gegen Bezahlung ſtehen
Mitgliedern auf Antrag Karten für Gäſte zur Verfügung Alle Anträge
werden in der Freitag Abend ſtattfindenden Vorſtandsſitzung erledigt

Sängerfahrt nach Aſch Jn der ſtattlichen Zahl von 48 Sängern
unternahm die hieſige Männer Liedertafel während der Pfingſtfeiertage
eine Sängerfahrt nach Aſch die als eine Erwiderung des Beſuchs anzu
ſehen iſt den die Aſcher Sänger im vorigen Sommer genanntem Vereine
hierorts abſtatteten Der hieſige Verein hatte auch ein Erinnerungsblatt
an dieſe Fahrt geſtiftet das Herr Lithograph Hallberg in künſtleriſcher
Weiſe hergeſtellt hat Daſſelbe zeigt neben den Sänger Emblemen An
ſichten von Halle ſo z B den Marktplatz während die Spitze des Blattes
die beiden Stadtwappen von Halle und Aſch zieren zwei Hände die ſich
unterhalb der Wappen zum Bunde finden ſymboliſiren ſinnig das brüder
liche Verhältniß der beiden Geſangvereine Das ſchön eingerahmte Bild
wurde in Aſch übergeben Die frohe Sängerſchaar wurde für die Be
ſchwerden der weiten Reiſe reichlich entſchädigt durch den überaus herzlichen
Empfang den ihnen das kerndeutſche böhmiſche Städtchen bereitete
Als am Sonnabend gegen Mitternacht das Ziel erreicht war wurden die
Hallenſer von einem Ausſchuſſe empfangen und nach einer Wagenumfahrt
durch die Stadt nach dem Vereinslokale der dortigen Sänger geleitet
Böllerſchüſſe verkündeten ihre Ankunft Leuchtkügeln Raketen c durch
ſchwirrten die Luft und die Straßen der Stadt waren von einer zahlreichen
Menge belebt welche die fremden Sänger mit ſympathiſchen Zurufen be
grüßte Der Bürgermeiſter von Aſch welcher auf dem Städtetage in
Reichenberg weilte hatte ein Begrüßungstelegramm geſandt So genoſſen
unſere Sänger eine weitgehende liebenswürdige Gaſtfreundſchaft der ge
ſammten Bevölkerung der Stadt die im ſchwarz roth goldenem Flaggen
ſchmucke prangte Wo immer ſie hinkamen waren ſie des freundlichſten
Entgegenkommens ſicher ſo beſonders bei dem großen Volksfeſte das auf
der waldgekrönten Kuppe des Hainberges am 2 Feiertage ſtattfand Bei
der ſchmählichen Bedrückung die alles Deutſche jetzt in Oeſterreich erdulden
muß iſt es verſtändlich daß unſere Stammesgenoſſen jenſeits der ſchwarz
gelben Grenzpfähle dieſem Beſuche deutſcher Sänger eine erhöhte Bedeutung
beimeſſen und in ihm eine Sympathie Kundgebung für ihr ſchweres Ringen

war ſogar an den Ranken welche ſich üppig an der Vorderfront
der Villa Waldfrieden emporſchlängelten hingen reife
dunkelblaue großbeerige Trauben Die bildeten nun Harden
bergs höchſten Stolz Wer kam mußte ſie bewundern und
der alte Soldat wachte über ſeinen Weinſtock wie über einen
Schatz und ließ ſich ſogar die Mühe nicht verdrießen auf eine
Leiter zu klettern um die Ranken abzuſchneiden oder tief hän
gende Zweige feſt zu binden

Schön guten Abend Herr Oberſt rief ihm jemand zu
als er eben wieder in dieſe wichtige Beſchäftigung vertieft auf
einer ziemlich hohen Sproſſe ſtand Der Poſtbote reckte ſich
förmlich den Arm aus um einen Brief empor zu reichen
Jſt n Staat der Wein

Nicht wahr Wenn man ſich aber auch ſolche Mühe
damit giebt wie ich erwiderte Hardenberg geſchmeichelt und
ſteckte das Schreiben nachdem er die ihm völlig unbekannte
Schrift erſtaunt betrachtet hatte ein Jn ſeiner Arbeit ließ er
ſich nun einmal nicht ſtören

Regina kam mit einem zierlichen Körbchen aus dem Hauſe
und nahm mehrere faſt überreife Trauben in Empfang

Die verſuchen wir heute nach dem Abendbrot ſagte der
alte Herr indem er vorſichtig herab ſtieg Jetzt will ich noch
ein wenig in mein Zimmer gehen und ſchreiben Das
t muß morgen fort Jch habe verſprochen pünktlich
zu ſein

Freundlich lächelnd nickte ſie ihm zu und pflückte dann
einen großen Strauß Aſtern und Georginen um den zierlich

e Tiſch im Pavillon damit zu ſchmücken denn es war
onnerstag und man erwartete Günther Auch das Schach

brett ſtand ſchon bereit

Papa arbeitet noch ſagte das Mädchen dem Freund
die r reichend welche dieſer an die Lippen zog

ie war ihm Regina ſo lieblich erſchienen wie heute Das
hellblaue Kleid ſtand gut zu ihrem kaſtanienbraunen Haar
aus welchem eine weiße Aſter ſchimmerte und hob die zarten

Formen der ſchlanken Geſtalt vortheilboft hervor
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Als das Mädchen ſo neben ihm herging unbefangen
plaudernd vornehm und graziös in jeder Bewegung wurde
ihm leicht und wohl ums Herz Er fühlte gleichſam ihren
veredelnden Einfluß und daß es auch ein Glück war wenn
gleich ein wehmüthiges und entſagungsvolles ihre keuſche
wunſchloſe Zuneigung zu beſitzen Doch wenn ein anderer
käme und ſie ihm nehmen würde was dann

Dieſe Frage quälte ihn ſchon lange aber wie hätte er
wagen dürfen ihr Worte zu leihen

Regina bot ihm ſelbſt unabſichtlich und unbewußt Gelegen
heit dazu

Sehen Sie unſer Gärtchen iſt nun des Vaters Stolz
ſagte ſie geſprächsweiſe und ich ſchätze mich glücklich daß ich
ihn zu dem Entſchluß bewog das kleine Landhaus zu kaufen
Freilich würde dem guten alten Manne alles wenig Freude
machen wenn ich nicht da wäre und in Entzücken geriethe über
ſeine Leiſtungen als Gärtner und Obſtzüchter

Was wird aber geſchehen wenn er Sie eines Tages ver
liert fragte Günther zögernd und vermied es ihrem Blick zu
begegnen

Mich
Ja
Dann müßte ich alſo ſterben
Durchaus nicht Jch meine wenn Sie ſich verheirathen
Das geſchieht niemals Jhre Wangen erglühten im

tiefſten Purpurroth Den Vater verlaſſe ich nie Jch
bin ja auch ſchon eine alte Jungfer ſetzte ſie lachend hinzu
wohl um dem Geſpräch eine heitere Wendung zu geben

So darf ſich ein Mädchen von ſechsundzwanzig Jahren
nicht nennen

Das kommt auf die Verhältniſſe und das eigene Empfinden
an Herr von Plankenſtein Jch war eigentlich niemals jung
weil zu jener Zeit wo für andere das frohe Leben beginnt
für mich die Sorge anging Als die Mutter ſtarb mußte ich
ſie ſo gut wie eben möglich dem Vater erſetzen Da wurde
ich ſeine Freundin Gefährtin und Mitarbeiterin und würde

mich geſchämt haben umher zu gaukeln und ihn ſeiner Be
trübniß zu überlaſſen Dann kam die lange ſchwere Krankheit
die ihn ſeinem Beruf entzog und nun galt es erſt recht tapfer
zu ſein und immer ein heiteres Geſicht zu zeigen wenn mir
auch das Herz centnerſchwer in der Bruſt lag Sehen Sie
das macht alt Aber ich bin reichlich entſchädigt dafür
Seit ſieben Jahren wohnen wir nun auf dieſem geſegneten
Fleckchen Erde und ich konnte beobachten wie dem
ſchwer geprüften Mann der verlorene Frohſinn allmäh
lich wiederkehrte und durfte mir ſagen Das verdankt
er nächſt dem Allmächtigen Dir Das iſt eine viel höhere
Befriedigung als die welche ich jemals in der Welt draußen
gewonnen hätte Wenn ſich auch manchmal die Luſt meine
Jugend zu genießen wie andere die ihrige in mir regte ſo
kämpfte ich ſie doch immer ſchnell nieder und jetzt wünſche ich

nichts abſolut gar nichts mehr als daß Gott mir den
lieben alten Mann noch recht lange läßt und daß er uns
beiden unſeren ſtillen Frieden und unſer beſcheidenes Glück
erhalten möge Nein für mich giebt es keine andere Zukunft
als die an der Seite meines Vaters und ſie genügt mir
vollſtändig

Sie ſind ein anbetungswürdiges Weſen das 2
deſſen Lebensweg es kreuzt zum guten Engel werden kann
ſagte Günther und küßte ehrfurchtsvoll ihre kleine weiße Hand

Beide ſchwiegen dann aber es war als ſenke ſich der
Himmel in ihre Herzen herab und zeige ihnen Höheres und
Schöneres als das was die Befriedigung irdiſcher eigen
ſüchtiger Wünſche bieten kann

Fortſetzung folgt

waaaaaaaaaaananaaneeeeeec
LWVetterbericht des General Anzeiger

Vorausſichtliches Wetter am 3 Juni 1898
Bei nordöſtlichem Winde kühles zeitweiſe aufklärendes

Wetter ohne erhebliche Niederſchläge
5

e

um di
Begrüß
Ausdru
lichen

2

ſowie d
verwalt
Sondé
Bad R
Sonder
Vahnhe
ſowie a
fertigur
16 Ju
9 Uhr
Lindau
ſonſtige
Ueber
gegeben

Staatse
Fahrſch
Wiener

zu bezi
ufügen

Feſtpokc
Schuch

Schme
Uhlig
5 Bech
Braun
Herzog
eingega
Pfälzer
erwider

9

bekannt

Veranla
ſtürzte
Behand

31

in etwa
angelan
unglückl
erlitt
Kirchene
umgewo
Hinterk

e e
demokra

ſuchung
die Red
prediger

Art der
Einnahr
praßte

Helene
angefah

und ar
zumeſſer

e

ſtraße b

Kindes
in den 2

ergeben

ſchaffunc
ärztliche
daß eine
ſchien
iſt derſel

D
Fahrkari
weißes

Doppelſ
ſind
Henriett

ſich geſt
zwiſchen
linke Vo
dadurch

Maurer
hardtste
dem Ka
Vetter a

e

Morgen
in grof
H Frie
gleich d
hatte

ihn mit
S

Günth
Topf a

Urz vo
meiſter

Sonnta
ingefäh
Stiele
luch be

ſuchten
C

Bergmo
den Fli
Leiche a

Walth
Radfah



ein buch
rtal 1898
nten 179
rationen

reis zu
onnenten
für das

eling

jeſtattet

Juni
kehr iſt
sſicht ge
atſächlich
den dem
zigarren
Anſchluß
gen eine
der Lage
Geſpräch
ſoll auch

daß dem
indenden

den an
n einer
ſtbehörde

nen am
Uhr im
25 Juli
werden

nerreigen
Töchter
werden
Kauf

nge von
ngsſchule

rn Frei
s zu be
tie junge
Jorſchlag
weſenden
rſtands
ig ſtehen
Anträge
igt
Sängern
tfeiertage

s anzu
Vereine

ngsblatt
tleriſcher
nen An
Blattes

die ſich
brüder

nte Bild
die Be

erzlichen
bereitete

rden die
umfahrt

geleitet
durch

hlreichen
ufen be
tage in
genoſſen
der ge

Flaggen

dlichſten
das auf
d Bei
erdulden
ſchwarz
deutung
Ringen

h

er Be
inkheit

tapfer

in mir
n Sie
dafür

gneten
dem

llmäh
erdankt

höhere
raußen

meine

te ſo
che ich

r den
r uns

Glück
ukunft

zt mir

a
ann

Hand

ch der
s und
eigen

e

r

endes

n re eum die nationale Exiſtenz erblicken Dieſer Gedanke fand ja auch in der
Begrüßungsrede des Vorſitzenden des dortigen Geſangvereins einen beredten
Ausdruck Den halleſchen Sängern werden dieſe ſchönen Feſttage im herr
lichen Böhmerlande noch lange in freudiger Erinnerung bleiben

Alpenfahrten Zur Erleichterung des Beſuchs der Bayeriſchen
ſowie der Tyroler und Schweizer Alpen wird die Sächſiſche Staatsbahn
verwaltung im Verein mit der Bayeriſchen Staatsbahn wieder die beliebten
Sonderzüge zu ermäßigten Fahrpreiſen nach München Salzburg
Bad Reichenhall Kufſtein und Lindau verkehren laſſen Der erſte
Sonderzug wird vorausſichtlich am 2 Juli nur von Leipzig Bayer
Vahnhof aus abgehen während die weiteren Züge am 14 und 16 Juli
ſowie am 13 Auguſt je von Dresden Chemnitz und Leipzig aus zur Ab
fertigung kommen Von Leipzig aus erfolgt die Abfahrt am 2 und
16 Juli Nachmittags 31 Uhr am 14 Juli aber ſowie am 19 Auguſt
9 Uhr Abends Von München aus finden die Züge Fortſetzung nach
Lindau ſowie nach Kufſtein und Salzburg Die Fahrpreiſe ebenſo die
ſonſtigen Beſtimmungen werden in einer gegen Ende Juni erſcheinenden
Ueberſicht von der Sächſiſchen Staatseiſenbahnverwaltung bekannt
gegeben Die Ueberſicht iſt unentgeltlich von den Stationen der Sächſiſchen
Staatseiſenbahnen ferner von den Ausgabeſtellen für zuſammenſtellbare
Fahrſcheinhefte in Leipzig Dresdener Bahnhof in Dresden Altſtadt
Wienerſtraße 2 part und in Chemnitz Bahnhofsvorplatz Albertſtraße 4

zu beziehen Brieflichen Beſtellungen ſind 3 Pfg Porto in Marke bei
zufügen

Pfälzer Colonie Schützen Geſellſchaft Das vorgeſtrige
Feſtpokalſchießen hatte folgendes Ergebniß Es errangen die Herren
Schuchardt Weißenfels Plumbohm Querfurt Luſt Querfurt und
Schmeißer Gebeſee je einen 1 Becher Sturm Deſſau einen Walter
Uhlig Halle Schurade Halle einen Max Uhlig Halle einen
5 Becher Geſtern errangen die Herren Hermann Uhlig Halle Wendt
Braunſchweig und Spath Braunſchweig je einen Becher Von dem
Herzog von Anhalt iſt auf das Huldigungstelegramm folgende Antwort
eingegangen Freudig überraſcht durch die mir überſandten Feſtgrüße der
Pfälzer Colonie Schützen Geſellſchaft ſowohl als der übrigen Feſtgäſte
erwidere ich dieſe von Herzen dafür dankend

Rohheit Die Verkäuferin Meta Voigt erhielt von einem un
bekannten rohen Burſchen in der Nacht zum zweiten Feiertage ohne jede
Veranlaſſung einen ſo wuchtigen Fauſtſchlag ins Genick daß ſie zu Boden
ſtürzte und den rechten Unterarm brach Die Verletzte mußte ſich in kliniſche
Behandlung begeben

Unfälle Der Arbeiter Heinrich R ſteuerte vom Pfingſtbier kommend
in etwas gehobener Stimmung ſeiner Wohnung zu Vor der Hausthür
angelangt erlitt er noch einen recht ſchweren Schaden indem er ſo
unglücklich ſtürzte daß er einen komplicirten Bruch der rechten Knieſcheibe
erlitt Geſtern Nachmittag wurde die Frau Witthun vor dem Neubau
Kirchenerſtraße 16 von einem Baumtheil welcher durch einen Windſtoß
umgeworfen wurde getroffen Die Frau erlitt eine blutende Wunde am
Hinterkopfe ſowie eine Quetſchung des linken Fußes

Steckbrieflich verfolgt wird der frühere Redakteur des ſozial
demokratiſchen Volksblatt Dr Titus Völkel gegen welchen die Unter
ſuchungshaft wegen Beleidigung verhängt iſt Dr Völkel war ehe er in
die Redaktion des Volksblatt eintrat freireligiöſer Sitten und Moral
prediger Seine Auffaſſung von Sitte und Moral iſt eigenthümlicher
Art denn während der Moralprediger wie uns mitgetheilt wird ſeine
Einnahmen mit Geliebten deren er mehrere zu gleicher Zeit hatte ver
praßte ließ er Frau und Kinder am Hungertuche nagen

Umgefahren Geſtern Nachmittag wurde die 5jährige Tochter
Helene des Böttchers Bieſecker auf dem Steinwege von einem Radfahrer
angefahren Das Kind ſtürzte und erlitt dadurch Verletzungen am Kopfe
und am linken Auge Dem Radfahrer ſoll kein Verſchulden bei
zumeſſen ſein

Leichenfund Geſtern wurde auf einem Acker ſüdlich der Frieden
ſtraße beim Entleeren eines Abfuhrwagens die Leiche eines neugeborenen
Kindes gefunden welche aus dem Aborte des Hauſes Schmiedſtraße 22
in den Wagen gekommen war Wie die ſofort angeſtellten Nachforſchungen
ergeben haben liegt kein Verbrechen ſondern nur eine ungehörige Beiſeite
ſchaffung der Leiche vor Das Kind war infolge eines nothwendigen
ärztlichen Eingriffes ſchon vor der Geburt in Stücke getrennt worden ſo
daß eine ordnungsmäßige Beerdigung der Leiche nicht unbedingt erforderlich
ſchien Anſtatt nun aber den Körper wenigſtens ordentlich zu vergraben
iſt derſelbe einfach in den Abort des Hauſes geworfen worden

Diebſtahl Geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr wurden von einem
Fahrkartenſchalter III Klaſſe des hieſigen Staatsbahnhofes ein Paar in
weißes Papier eingeſchlagene Schaftſtiefel Soldatenſtiefel geſtohlen deren
Doppelſohlen mit kleinen Nägeln und deren Abſätze mit Eiſen beſchlagen
ſind Etwaige Mittheilungen über den Verbleib derſelben wolle man
Henriettenſtraße 5 II machen

Von der Straſze Vor dem Grundſtück Geiſtſtraße 19 klemmten
ſich geſtern Nachmittag gegen 38 Uhr die Räder der Droſchke Nr 2
zwiſchen der Bordſchwelle und einer Straßenbahnſchiene ſo ſeſt daß das
linke Vorderrad vollſtändig zertrümmert wurde Die Straßenbahn erlitt
dadurch eine Betriebsſtörung von 8 Minuten

Aus der Umgebung
Merſeburg 1 Juni Ertrunken Der 14jährige Sohn des

Maurers Oertel ſtürzte am Dienstag beim Kahnfahren in den Gott
hardtsteich und ertrank Ein taubſtummer Verwandter welcher mit in
dem Kahne war hatte Seim eifrigen Rudern nicht bemerkt daß er ſeinen
Vetter aus dem Fahrzeug verloren hatte

Schleberoda 1 Juni Eiferſuchtsdrama Heute in früheſter
Morgenſtunde geriethen die Bewohner unſeres Dorfes durch Hilfegeſchrei
in große Aufregung Es ſtellte ſich heraus daß der Einwohnerſohn
H Friedland ein Mädchen vom Tanze nach Hauſe begleitet hatte ob
gleich dieſe ihre Begleitung vorher ſchon einem anderen Burſchen zugeſagt
hatte Aus Eiferſucht hat letzterer dein jungen Friedland aufgelauert und
ihn mit dem Meſſer arg zugerichtet bis Hilfe kam

Lützen 1 Juni Schwere Verbrennungen erlitt Frau Arbeiter
Günther hierſelbſt welche als ſie einen mit kochendem Waſſer gefüllten
Topf aus den Ofen ziehen wollte von epileptiſchen Krämpfen befallen

irde Das Waſſer ergoß ſich über die Frau und verbrühte dieſelbe derart
ſie in hoffnungsloſem Zuſtande in das Krankenhaus gebracht werden

mußte

Lützkendorf 1 Juni Freche Einbruchsdiebſt ähle wurden
kurz vor den Feiertagen in Geiſelröhlitz verübt Diebe hatten dem Bäcker
meiſter Klee einen Beſuch abgeſtattet und demſelben ca fünf complette
Sonntagsanzüge einige Frauenkleider drei Taſchenuhren Rauchſleiſch un

jefähr 80 Mk geſtohlen Aus der Vorrathskammer des ehhandiers
Stieler holte ſich die Einbrecherbande ca 30 Pfund geräucherte Wurſt
luch bei dem Gutsbeſitzer Kraneis und dem Zimmermann S lauſchmidt
ſuchten die Diebe einzubrechen ſie wurden dabei aber wahrſcheinlich geſthrt

Großörner 1 Juni Ertrunken Der 2 jährige Sohn des
Bergmanns Jurga fiel beim Spielen in den Mühlgraben wurde von
den Fluthen bis an den Gutsgarten getrieben woſelbſt er leider nur als
Leiche aufgefangen werden konnte Wiederbelebungsverſuche waren erfolglos

r Trebnitz 31 Mai Ueberfahren Die 15 jährige Frieda
Walther ein geiſtig etwas zurückgebliebenes Mädchen lief mehreren
Radfahrern trotz der Warnungsſignale derart in den Weg daß ſie über
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Selleral Auzeiger für Halle und den Saalkreis
fahren wurde und dabei außer einer Verrenkung des rechten Armes einen
Bruch des linken Unterſchenkels erlitt Die Verletzte mußte in die Halleſche
Klinik gebracht werden

Hafſenhauſen 1 Juni Vom Pferde erſchlagen Der
Fuhrwerksbeſitzer Voigt hatte am Pfingſtheiligabend das Unglück bei der
Ausfahrt nach Köſen von ſeinem ſcheu gewordenen Pferde durch einen Huf
ſchlag getödtet zu werden Der arbeitſame Manu der nicht mit Glücks
gütern geſegnet iſt hinterläßt fünf unverſorgte Kinder und einen alten ſeit
langer Zeit vollſtändig gelähmten Vater

r Senftenberg 31 Mai Unfall mit tödtlichem Ausgang
Beim Abnehmen eines eiſernen Schornſteins wurde der Arbeiter Guſtav
Schuchardt als ein Aufſatz ſich infolge roſtzerfreſſener Schrauben vor
zeitig loslöſte ſo unglücklich getroffen daß er einen ſchweren Schädelbruch
erlitt Sch wurde in bewußtloſem Zuſtande in die Klinik nach Halle ge
bracht er verſtarb daſelbſt Tags darauf an den erlittenen ſchweren
Verletzungen

r Karlsfeld 31 Mai Kritiſche Lage Jn höchſte Gefahr ge
rieth der Landwirth Wilhelm Dönau dadurch daß ihn eine wildgewordene
Kuh in die Stallecke drängte und wiederholt attackirte Nur durch den
Beiſtand ſeines kräftigen Hundes welcher der Kuh durch heftiges Beißen
gehörig zuſetzte entkam D aus der Gefahr er erlitt indeß doch einen
Rippenbruch ſowie verſchiedene Quetſchwunden an der Bruſt D mußte
ſich zur Behandlung in die Klinik nach Halle begeben

r Eckartsberga 31 Mai Augenverletzung Beim Schießen
mit einem Teſchin wollte der 14jährige Karl Zietzſch die Wirkung eines
Schuſſes genau beobachten Hierbei wurde er vou mehreren zurück
prallenden Schroten derart ins linke Auge getroffen daß daſſelbe gefährlich
verletzt und die Erhaltung der Sehkraft recht zweifelhaft iſt Der Knabe
wurde in die Klinik nach Halle gebracht

r Erfurt 31 Mai Während der bekannten tumultuariſchen
Vorgänge wurde der Sjährige Erich Schwarz von einem Menſchen
knäuel derart zu Boden geriſſen daß er eine ſchwere Verſtauchung des
Rückgrates erlitt Das Kind wurde in die Klinik nach Halle gebracht

Telegramme und letzte Hachrichten
Berlin 2 Juni Meldung des B Eine Gasexploſion

in der vierten Etage des Kaufhauſes Mey K Edlich Friedrich und
Taubenſtraßen Ecke hat geſtern Nachmittag beträchtlichen Schaden verur

ſacht Gegen 5 Uhr machte ſich dort Gasgeruch bemerkbar Der Pack
meiſter Sindel beging die Unvorſichtigkeit mit brennendem Licht nach der
Urſache zu forſchen Als er den Raum im vierten Stock betrat erfolgte
die Exploſion bei der er Verletzungen im Geſicht und an beiden Händen

erlitt

Köln 2 Juni Wolff s Bur Auf einem Neubau ſtürzte ein
großer Haufen Bauholz zuſammen und begrub mehrere Kinder unter ſich

Zwei derſelben zwei Knaben im Alter von ſechs und ſieben Jahren
wurden erſchlagen als Leichen hervorgeholt

Wien 2 Juni Wolff s Bur Geſtern ging über einen Theil
der Stadt Wien ein verheerendes Unwetter nieder Jn Ober St Veit
ertrank ein Kind in der angeſchwollenen Wien An mehreren Orten
zündete der Blitz Bei den vielfach nöthig werdenden Rettungsarbeiten
wurden neun Feuerwehrleute verletzt einige ſchwer

Wien 2 Juni Telegr des B Nach dem Verlauf der
geſtrigen Parlamentsſitzung zu ſchließen iſt jede Möglichkeit
einer Verſtändigung zwiſchen den Deutſchen und der Regierung aus
geſchloſſen Die Sprachendebatte wird fortgeſetzt Kein einziger deut
ſcher Redner wird ſich aus der Sprecherliſte ſtreichen laſſen Sollte die
Majorität verſuchen die Sprachendebatte gewaltſam abzukürzen ſo werden
die Deutſchen die ſchärfſte Obſtruktion eröffnen

Paris 2 Juni Hirſch s Bur Bei der geſtrigen Präſidenten
wahl in der Kammer erhielt der Kandidat der regierungsfreundlichen
Republikaner Deschanel 277 Stimmen Briſſon 276 Da indeß ein
Stimmzettel zur Erde gefallen ſein ſoll wird die Wahl heute wiederholt

Paris 2 Juni Telegr des Kl Die Wahl Deschanel s
zum Kammerpräſidenten ruft allgemeine Ueberraſchung hervor doch
beweiſt die Thatſache daß Deschanel nur eine Stimme Mehrheit erhielt
daß Möéline keine verläßliche Kammermehrheit beſitzt Alle Antiſemiten

und Monarchiſten ſtimmten für Deschanel

Spanien und Nordamerika
Rom 2 Juni Hirſch s Bur Die Tribuna meldet aus

Kingſton daß Admiral Cervera nachdem er ſich in Santiago ver
proviantirt in öſtlicher Richtung abgedampfſt ſei

Madrid 2 Juni Wolff s Bur Eine Depeſche aus Santiago
meldet man habe bemerkt daß 3 amerikaniſche Schiffe Havarien er
litten hätten ein amerikaniſches Schiff habe Feuer gefangen Auf Seiten
der Spanier ſei kein Mann gefallen

Madrid 2 Juni Wolff s Bur Gegenüber der Behauptung der
Amerikaner daß das Gefecht vor Santiago eine einfache Recognoscirungs
Operation geweſen ſei ſtellen die hieſigen amtlichen Kreiſe feſt daß die
Amerikaner verſucht hätten die Einfahrt in die Bucht von Santiago zu
erzwingen und zurückgeſchlagen worden ſeien

London 2 Juni Hirſch s Bur Der Specialcorreſpondent dex
Daily Mail meldet aus Haiti er habe von Offizier des

amerikaniſchen Torpedoboots Porter erfahren Commodore Schley habe
das Vombardement auf die vorderen Befeſtigungen der Bai von Santiago
begonnen Der Hilfskreuzer Harvard welcher ſich zu nahe heranwagte
wurde ſtark beſchädigt Ein ſpaniſches Schlachtſchiff habe ebenfalls mehrere
Schüſſe abgegeben Schley machte jedoch keinen Verſuch in die Bai ein
zudringen Die Amerikaner hatten keine Verwundeten die Havarien ſeien
nicht bedeutend

Newyork 2 Juni Wolff s Bur Ein Telegramm aus Key
Weſt meldet ein Gerücht ſei dort im Umlauf der Hilfskreuzer St Paul
habe das Transportſchiff Alfonſo XIII mit 1300 Soldaten und einer
großen Menge Vorräthe an Bord aufgebracht

Newyork 2 Juni Hirſch s Bur Das Evening Journal
meldet aus Haiti von geſtern früh 10 Uhr daß das amerikaniſche
Geſchwader wiederum vor Santiago eingetroffen ſei Man erwarte

einem

ſtündlich einen neuen Angriff

T Jul Seite 3Aus dem Feſerkreiſe
Für die anter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten überainmt die Redaktion dem Publitum gegenüber kelne Ver

antwortungJch wurde am Dienſtag zwiſchen 3 und 4 Uhr auf dem Exerzier
platze plötzlich von einem höchſtwahrſcheinlich Sonntags Reiter über
raſcht der ein braves Pferd derart mißhandelte quälte ſchlug und blutig
ſpornte daß es einen Stein hätte rühren müſſen Wie ich hörte ſoll
es ſich um eine Wette handeln die einige Biermamſells vom Schützenfeſte
mit dieſem edlen Reiter geſchloſſen hatten Um was mag er gewettet
haben Jedenfalls war es nicht ſein Perd ſondern ein Geborgtes
Die Thierquälerei nahm ſo überhand daß die Menſchen den Mann mit
Steinen zu werfen anfingen wenn er nicht ſchleunigſt verſchwunden wäre
wäre er ſicher von dem bedauernswerthen Thiere heruntergeriſſen worden
und das alles ein paar Biermamſells halber die mit ihren Taſchentücher

ihm zuwinkten und Bravo riefen Frau R
Standesamt Halle

Aufgeboten,
1 Juni Der Handarbeiter Karl Hüpfel und Anna Sauer Feldſtraße 2
Der Kaufmann Paul Dehmel und Klara Müller Gr Ulrichſtraße 19 und

Weidenplan 29 Der Fleiſcher Karl Berndt und Emma Hiller Großer
Berlin 14 und Kl Sandberg 19 Der Stellmacher Alfred Beyer undAnna Bockel Oleariusſtraße 5 und Aſchersleben Der Schneider Friedrich
Bühler und Marie Grunert Halle und Langenbogen

Eheſchließung
1 Juni Der Eiſendreher Oskar Pfennigsdorf und Martha Heinecke

Harz 14 und Teuchern
Geboren

Dem Bauunternehmer Paul Hoffmann eine T Elſe Ida Frieda1 Juni
gaceſnaſe 17 Dem Lackirer Guſtav Stelzer ein S Friedrich Walther

uſtav Wörmlitzerſtraße 19 Dem Lehrer Robert Grigel ein S Robert
Guſtav Hans Göbenſtraße 4 Dem BVierhändler Werner Scheibe eine T
Johanna Charlotte Elfriede Sophienſtraße 21 Dem Bahnarbeiter Auguſt
Krüger eine T Dorothee Minna Gertrud Grünſtraße 11 Dem Stein
ſetzer Franz Löwe ein S Friedrich Franz Schloſſerſtraße 15 Dem Hand
arbeiter Ferdinand Fuchs eine T Friederike Minna Ludwigſtraße 13
Dem Eiſendreher Reinhold Herzog ein S Julius Ernſt Paul Reinhold
Landsbergerſtraße 59 Dem Fleiſchermeiſter Franz Grimm eine T Hermine
Erna Taubenſtraße 2 Dem Viktualienhändler Julius Dietze eine T
Anna Ella Albrechtſtraße 3

Coursbericht der Halieschen Bankfirmen vom 2 Juni
Dividende Zins 2 3 Coursfür Proz termin S Notiz

3 Hallesoho Stadt Anleihe von 1882 S nTheater Anleihe von 1884 2 u
g Stadt Anleihe von 1886 a u 3 100 25bz23 Stadt Anleihe von 1892 2 U 3 100 25BAkener S Stadt Anleils u 8Krfurter Stadt Anleihe um 99,50B3 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 n 3 2 92 903 Nanmhburger Stadt Anleihe e u 8 99,90BIanäsehaftl 3 Central Pfandbriefe u 3

Süchzisehe laudschaftl Pfandbriefe T n 4

v v 8 1 u 8 ne3 5 9 an a 3 9106e Provinzial Anleihe S Versech 3e S u 45 103B3 Unstrut Regnl Ohblig Bretl Nebru u 34 Hyp Aot ä Cröllw Act Papierfabrik S h u 4 1016F Zimmermann Co Masoh Hyp an u
Hallesche Actfen Brauerei 4, Anl u 744 Uyp Anleihe d Zuekerfabr Körhisdort A u 4 7
4 c d Gowerkschatt Indwig II S u 4 88,800Hr Anl d WaldauerBbraunk Act G u S4 Süchs Thür Braunkohlen Schnuldv u l 4 1015
4 Werschen Weissenf Brk Schuldv uZeltzer Paraff u Solarölfabrik s Schuld

verschr rückz à 103 h u 5Hallesche Bankvereins Actien 1897 72 5 1566Spar und Vorschuss Bank Actien I 18897 4 70BCönnern NMalzfabrik Aectien 1896/97 12 5 S
Cröllwitz Actieu apierfuhbrik Actlen 1896 97 24 4 S
Dörstewiltz KRattmannsdorter Brk Ind A 1896 971 3 4 896
Kileuburg Kattun Manutaktur Actlen 1896/971 2 4 85B
Brauerei Actien Feldschlösschen 1896/97 4 4 5816
Glunzig Zuckerfabrik Actien 1896/97 8 I SHalle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A 1896/97 53 1016
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1896/97 5 4 1066
Hall dMaschinenfabrik Actien T 1897365 4 SHallesche Strassenbahun Actien 1897 h S
Hildebrand sehe Mühlenwerk Actien 1896,97 11 4 2156
Körbisdorf Anckerfabrik Action is9697 4 e 11186Laudsberg Malzfabrik Actien 1896,97 13
Nanmburger Braunkohlen Actien 1896 97 18 4 2156Niemberg Anlzfahbrik Aktien lis967971 6 4 11340
Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1896/97 8 4
Packhofa Actien 186 4 I 860Riebeck sche Montanwerke Actien 1896/971 11 4 2010
Sächs Thür Bruunkohleu Stamm Act 1897 7 4 137 506Jüchs Thür Braunk Stamm Prior Act 1897 7 4 138,506
Waldauer Braunkohlen Stamm Actien 1895 97 5 4 135
Werschen Weissenf Brauuk Stamm Act 1893 97 18 4 2470
Zeitzer Maschinenfahrik Actien Schaede 1896 97 20 4 m
Zeitzer Peraffin und Solarölfabrik Actien 188697 6 4 1176
Zneckerraflnerie Actien Halle 1896/97 5 4 126,506Bruekdorf Nietleben Berghau Ver Knxe o Zins O Z
Consol MHallesche Ffünnerschaft Kuxe 0 Zins 0 Z 2406

Die Kurne der mit bez Papiere verstehen sich in Alark für ein Stück

Marktbericht
Donnerstag den 2 Juni
0,75 0,80 Mk Kohlrüben pro Stück 0,10 Mk
1,10 1,20 Pflaumenmus p Pfd 6,80
1,00 1,25 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30 0,40

Eter pro Mandel
Butter pro Pfund
Zwiebeln 5 Liter
Kartoffeln 5 Liter 0,35 0,40 Senfgurken pro Pfd 0,25
Mohrrüben pro Mdl 0,20 öGetr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,50 an Kirſchen p Pfd 0,20 09,25
Radieschen 2 Bündch 0,05 Apfelſchnitte Pfd 50
Salat 3 Stück 0,10 Junge Gänſe p Stück 3,50

9 9 Am2,00 2,50
1,75 2,50
0,90 1,20

Spargel pro Pfund 0,30 0,50 Hähne pro Stück
Gurken pro Stück 0,80 0,50 Srr pro Stück
Stachelbeeren 1 Liter 0,25 auben pro Paar
Kohlrabi pro Stück 0,05

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Reisekoſſer
nur gute haltbare Waare

von Mark 2,50 an
bPeiſchandtaſchen Ruchſätze

C W Ritter Halle a S Leipjigerſtr 90
Waſſerſtände Am 1 Juni Weißenfels Oberp 2,64

2 Juni Halle unterhalb 2,10 Trotha 2,50 1 Juni
Bernburg 2,00 Calbe Unterpegel 1,70 Oberpegel 1,80
Dresden 0,43 Magdeburg 2,5 2

r E

in allen Freislagen in glatt und gemustert seßwars und
farbig vom einfacſisten bis zu dem elegantesten Genre

in grösster Aus

M Schneider
Leipzigerstrasse 94 part, l u 2 Stage
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Padolloses Fahrrad

höchster Vollendung
Vn übertroffen in Construction und

Ausführung
Vertreter

E Krüger Nachf
Ade Gr Ulrichstr 44e5in JFrauen Industrie u Kunstgew Schule

akademische Lehranstalt I Ranges
für modernste Damenschneiderei und Waäsche Confection

ülteste und bestrenommirte am Platze
Halle a Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüber

System und Methode der Berl Akademie Ausbildung als
Directricen Für Damen höh Stände Separat Kurse Hovorar mässig
Prospeete gratis und franco durch die Vorstehberin Frl Clara Martini

e h eeceeeteeeIa W 45 W

m Blufarmuf
i

aretuober Seite als bestes Stärkungs

mittel auf s Wärmste empfohlen Ferratin
ist ein in Verbindung wit Eiweiss herge

I stoelltes eisenhaltiges Nährpräparat Es regt
I den Appetit an und fördert die Verdannng

Veberraschende Erfolge In allen
Apotheken und Drogen Geschäften käuflich

i PFabrikanten C F Boehringer Söhne
Waldhot bei Mannheim

l e non ſo m

dec e neKlentze s reiner Borcdleauxwein
Flaſche 90 Pfg 10 Flaſchen 8,25 Mkeigenes Wachsthum vom Beſitze arcon Erbe P Klentze

Palus de Condat Bordeaux Niederlage in Halle

22 r Sopbienſtr 1

83 z e e e 7

1165

einſte garant reine Ia Süßrahmcentrifugentafelbutter verſendet täglich eng

in Poſtkollis an Privatabnehmer ſowie an Händler unter billigſter Berechnung geformt
nach Wunſch in 1 Pfd Stücken 9 Pfd und größeren Ballen

Dürmentingen Wttbg Rich Ehrhart

hl WennWir bringen hiermit zur Kenntniß daß das Bergwerks
zigenthum des

Halleſchen Vereins für Kohlenberghan und
Briquettesfabrikation

in unſern Beſitz übergegangen und die Hörderung ſowohl auf
der alten Anlage am Galgenberge als auch auf der neuen
Anlage bei Mötzlich in vollem Umfange wieder aufgenommen
worden iſt

Die Preiſe für Rohkohle und Naßpreßſteine ſind billigſt geſtellt und
werden Beſtellungen in unſerem Comptoir Rathhausſtraße 4 p Spar und
Vorſchuß Bank entgegengenommen

KamilIIenbIülüthen
kurz gepflückt ein Pfund 12 Pfg kauft

Landsberg Apotheker Gebler
a Stahlbad und Iaftkurort Bibra i Th

iſt vom 20 Mai bis 15 September er geöffnet
i e Heilquellen reizende geſunde Lage unmittelbar am Walde

Preiſe oſpekte gratis durch die Wade Direktion
Reparaturen an allen Fahrrädern und Hähmaſchinen ganz
gleich welches Fabrikat und wo gekauft werden in meiner SperialWernnatt fachgemäß und prompt ausgeführt

H ScChönim Gr Ulrichſtr 56Seit 1876 Nähmaſchinen u Ziyrrad Reparaturn ffahrk nh Wettin
Sonntag früh 7 Uhr nach Wettin

Abfahrt oberhalb der Se e S Rückfahrt 11 Uhr à Perſon 1 Mk

C Schräpler
Die Kurort und Nennansſaſt

We Se 7 a e Neufahrwasserbei Danzigeebäder Soolbäder Moorbäder kohlenſaure Lippertſche Bäder c Vadearzt

eine Kurtaxe Reueſter reich illuſtr Führer für Bad und Seefahrten er
ſchienen Zuſendung gratis und frauco

BRadeverwaltung

oschon slokal im Reichshofgebäude
kleiner freundl Laden von zweien die Wahl beſonders auch für

X geeignet ſofort oder ſpäter preiswerth zu vermiethen Zu
Grand Restaurant yReichshoſ am Buffet

Mäßige

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Juni Nr 127Jiberale Wiuhler Verſammlungen

m Wettimim Gaſthof zur Aauun Sonnabend den 4 Juni er Abends 8 Uhr

im Cönnern
im Gonthef zum Schütenhaus Sonntag den 5 Juni er Nachm 4 Uhr

Der Kandidat der Liberalen Herr Stadtverordneter Stärkefabrikant Carl
Sohmidt wird anweſend ſein

Der Vorstand des Vereins der Liberalen
in Halle a S und dem Saalkreis

iſt ſoeben wieder eingetroffen bei

Paul Leonhardt Nachf
Original

25 Pfg Nr 1 zu 45 Pfg70 Pf mit Maggi na fus

Gehr Butterwiloh

Halle a
größtes Galanterie Waaren

Engros Lager
der Provinz

Reilſtr
Fläſchchen Nr 0 werden zu

r 2 zu

empfehlen Wiederverkäufern

für die Kommerfeſte
Stocklaternen

Kinderfahnen
Feuerwerk
Beng Zündhölzer

Spielwaaren eVerloosungsgegenstände
Abschiesssterne

Abschiessvögel S
Geschenke für Kinder S

Größte Auswahl z
Geſchäftöhaus Landwehrſtr 9

nahe am Bahuhof Fernſpr 508

Billigſte

reusser 3

U hrmacher

W Rathhausſtr 12 Gv vis vis Grün s
Wein Restaurant

J empfiehlt ſein großes
Lager Uhren aller Gat
tungen zu billigſten

Preiſen Langjährige Spezialität
Reparaturen zu billigſten Preiſen

L

f Havana flomig

hervorragendſte OQnualität
à Pfd 75 bei 5 Pfd 70 5

einpfiehlt

J Carl b R e hurm 12

Empfehle täglich friſch un

regelmäßig

HiemberMolkerei Butter
i Pfd Stück G5 Pfg c e

Carl Rooch
Breiteſtraße 1

Fſeohfon
ſelbſt die veraltetſten und hartnäckigſten
Salzfluß Leberflecke Warzen heiltſchnell und gründlich Auskunft
r Retourmarke beilegenSpecialarzt fürF Hartmann Haut u Harn

Ulm a D leiden

eher Nacht
trocknet die Fußboden Farbe

à Pfd 50 Pfg allein habenGr Ut z t e

o sKunst i
Monats AbonnementHalbes 1 Tag um d and 7 5

Ganze Platte 40 PfennigeE Hofwann s Hiswerke
Weingärten 41 Telephon 850

Rabeninsel
Freitag den 3 Juni

Grosses Extra Concert
Gewähltes Programm

Hochachtend

e 1

d r n

4e h

W Freitag den 3 Juni Abends s Ahr T

Militär Muſik
Kapelle 36 Mann

E Henschel E Kurzhals

bei günſtigem Wetter

Grosses Abonnements Concert
von der geſammten Kapelle des Königl Magdeb Füſ Reg Nr 36 unter perſönlicher Leitung des Muſikdirektors Herrn O iegert e

Eintritt 30 Pfg Dsd Billets 5 Mt
Dieſe Concerte finden jeden Freitag ſtatt und ſind hierzu Abonnements

Billets à Dtzd 3 Mk im Lokal ſowie bei den Herren S teintzroenee S

J g e in lete 3 t 234 in

2 r p n J r
Donnerstag den 9 und Freitag den 10 JuniS gros Concerte

un Wauardl Sra uKaiſerl und Königl Oeſterr Hofballmuſikdirekor mit ſeiner S ouſtändigen

Kapelle aus Wien

Restaurant und Gartenlokal
Große Ulrichſtraße 10

Großer zugfreier GartenVorzüglicher Mittagstison von 12 2 Vhr
Reichhaltige Speiſenkarte zu kleinen Preiſen

ff Rauersches Pilsener ff Röhmisch Anton Dreher in Michelob
ff Münchner Kindlbräu

C SeſtoReErgebenſt

e

Der Feſtplan der Pfälzer r v Geſellſchaft iſt inſofern
geändert als das für geſtern Mittwoch den 1 Juni angeſetzteVokal und Iustrumental Concert
erſt heute den 2 Juni Abends 8 Uhr

Telephon Nr 144

S

im Pfülzer Schiessgraben Robert Franzſtraße ſtattfindet
Die Pfälzer Kolonie Schützen S

S Geſellſchaftet

s Restaurant Gr st
fehle Vereinen und Gesellschaften meine neu
üume zur gefälligen Benutzung

O

Gewerbliche Zeichenſchule henenArchitekten und Jngenieure werden als Lehrer für gende ler geſucht
Nähere Auskunft ertheilt

v

umgee7

Direktor Brumme Lafontaineſtraße 9

Ausſchreibung
Die Herſtellung und Anlieferung des Bedarfs von Kanaleiſentheilen für das

Geſchäftsjahr 1898,/99 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Donnerstag den 9 Juni Vormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen
auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 81 Mai 1898
Der Stadtbaurath Genzmer

BekanntmachunDer am 6 Februar 1865 zu Müllerdorf geborene g Auguſt Gröll ſorgt

nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus ö Auchen Mitteln unterſtützt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 24 Mai 1898

Die Armendirektion Pütter
Ausſchreibung

Die Lieferung und Montage der eiſernen I Träger ſowie der zu ehörigen Ankerund Laſchen für den Neubau der Mittelſchule in der Kloſterſtraße 4 im Wege der

Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 8 Juni Vormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die entnommen werden könnenHalle a Juni 1898 Der Stadtbaurath A B Walde
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Sie ſc
geben un
lagen

deutlich a
eine ſanft
roſ d Ab

Sie r
das Licht
blaſſer als
die Hand

Sie l
ſah zum
als ſonſt
ſchwankter

wie lichte
und leuch
im Frühl
war in P
a verſ
chtigal

Sie
die Sonn
leiſe und
den Kopſ
hatte in

Von
war ſo g

Sie 1
Aber daß
nicht gegl

Sie
chönes C
Roſen un
kreuz dar

immer m
an die
erzählte 1

Sie
zart und
dies voll
Stimme

Sie war
Dir nicht
nicht wak

Dann

Herumtoi
lei cht Sti

Der
wie ſie
ſchwach

ſei wie
werden k
junge Lu
ihr s verl

Aber

Sie verr
1 Vater ni
werden
Jemand
ſei ſie n
ſundheit

man ſieh
Für Krar
gegenübe
ſich ab

Das
die um ſ
mehr un
noch nich

alt zu n
lieben G
1 gar ſo ju

Gott tha
Liſa

wiſſen n
Leidenden

nach wo
Vater gle
dem Kop

Kinſternif
War

j wenn ſie

und ohn

denn ſie
ſie auf
lichtchen

Sollt
lieb
kein

r küßte
ſie im

aß ihr
irde n

o S r M

J
D 9

ie

daß alle

immer
die Stick

Man
Fri ühl ling

ßungs
hatte hö
Und war
ganz beſ

und die
klangen

Sehnſud
die Auge
ihre blei
eine Thr


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


